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Las Vegas in Berlin 
 

Haben Sie in einer SMS oder einem Post bei Insta-
gram, TikTok oder Facebook, der Welt mitgeteilt, 
was Sie über den derzeitigen Präsidenten der USA 
denken? Also wirklich denken! Dann sollten Sie vor-
läufig nicht versuchen, in das „gelobte Land“ einrei-

sen zu wollen. Meinungsfreiheit ist derzeit nicht an-

gesagt. Holen wir uns also das, was wir an der Neuen 
Welt schätzen, einfach zu uns nach Hause, beispiels-
weise die Golden Hits from Las Vegas. 
 

 
 

Diese präsentiert uns Daniel Buchholz am Sams-
tag, dem 14. Juni 2025, ab 16.30 Uhr, in einem Live-
Konzert im Kulturzentrum Staaken, Sandstraße 41, 
13593 Berlin-Spandau. Ticketpreis 10 Euro. 
Ticket-Mail:  
info@daniel-buchholz.de oder Tel. 5659 9000 
 

Im letzten Jahr waren seine Konzerte schnell ausver-
kauft, darum gibt es am Samstag, dem 14. Juni 
2025, um 16.30 Uhr, einen weiteren Live-Auftritt von 
Daniel Buchholz im Kulturzentrum Staaken. Mit 

seinem neuen Programm „Golden Hits from Las Ve-
gas“ geht es in die große Ära des Swing, Latin und 

Rock’n’Roll. Evergreens von Dean Martin, Elvis 
Presley, Frank Sinatra oder den Blues Brothers 
(erfunden von Dan Aykroyd und John Belushi) la-
den zum Mitgrooven und Tanzen ein, genauso wie 
aktuelle Arrangements von Michael Bublé. 
  

 
 

Mit seinem neuen Programm erinnert Daniel Buch-
holz an die goldene Ära der Live-Auftritte im funkeln-
den Las Vegas. „Everybody loves Somebody“, „New 

York, New York“ oder „Wonderful World“ sind echte 
Welthits. Dazu kommen mitreißende Latin-Sounds 
von „Papa loves Mambo“ bis „Sway“. Im zweiten Set 
lädt Buchholz mit den Rock’n’Roll-Hits von Elvis oder 
den Blues Brothers noch mehr zum Tanzen ein bei 
„Blue Suede Shoes“, „Jailhouse Rock“ oder „Let’s 

twist again“. Charmant und mit einigen Anekdoten 
garniert führt Buchholz durch das abwechslungsrei-
che Programm. 
 

„In Las Vegas war nicht alles golden, aber die Kon-
zerte der Show-Größen sind bis heute legendär. 

Weltbekannte Evergreens laden in meinem neuen 
Programm zum Swingen, Mitgrooven und Tanzen 
ein. Wer für zwei Stunden dem Alltag entfliehen will, 

ist hier genau richtig“, freut sich Daniel Buchholz 
auf seinen Auftritt. 
 

Beim Kultursommer an der Gedächtniskirche, dem 
Hoffest in der Spandauer Altstadt und Weihnachts-
Konzerten in Charlottenburg hat Buchholz zuletzt 
seine Fans begeistert. Jetzt kommt er für einen wei-
teren Live-Auftritt in das Kulturzentrum Staaken, wo 

die Karten im letzten Jahr zweimal schnell ausver-
kauft waren. Damit kehrt er an seine alte Wirkungs-
stätte Spandau zurück, wo er vielen noch als lang-
jähriger, zwischen 2001 und 2021 viermal direkt ge-
wählter Abgeordneter der SPD in guter Erinnerung 
ist. 

Ed Koch 
(Quelle und Fotos: Daniel Buchholz) 
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